
Auf der Indie-Überholspur: I AM KORNY überzeugt mit international klingendem Dreamfolk der 
sich so gar nicht nach Stuttgart anhört. Nach über 500 nationalen und internationalen Konzerten 
(DACH, USA, GB), Support Shows für Künstler wie CRO, Gregory Porter oder Asaf Avidan, sowie 
zuletzt einer Platzierung in der Newcomer Editorial Playlist „GSA Fresh Finds“ auf Spotify, gibt I AM 
KORNY weiterhin Vollgas.

I AM KORNY ist in vielerlei Hinsicht ein Unikum unter den Musikern des Landes. Hut, Gitarre auf den 
Rücken geschnallt, staubige Stiefel, den Blick in die Ferne gerichtet. Gen Westen, infiziert von der 
epochalen Weite des Horizonts, vom niemals enden wollenden Fernweh. Hinter ihm die Sicherheit, 
der Alltag, das geordnete Leben. Vor ihm die offene Straße, die Ungewissheit, ein unstetes Leben. 
Seine Freiheit. Er hätte es leichter haben können. Aber wer will schon ein leichtes Leben, wenn die 
Alternative doch so viel bessere Songs verspricht?
Sicher, der Topos des melancholischen Solitärs, der Sonne entgegen, ist so ziemlich das älteste 
Bildnis der westlichen Musikwelt. Es ist bis heute aber eben auch das wirkungsvollste. Und, wenn 
mit Seele und Herz gefüllt, das bewegendste.

Radio 7, Ulm sagte dazu schon:
“Es gibt viele „Irgendwos und Irgendwies“ bei diesem schlacksigen Typ der „irgendwie“ nicht 
einzuordnen ist... Nur über seine Musik. Und die knallt ordentlich rein und packt einen „irgendwo“ 
zwischen Magengrube und Sonnengeflecht.”

I AM KORNY’s Indie-Dreamfolk ist die Musik eines Outlaws, der seine Andersartigkeit nicht als 
Bürde, sondern als Krone versteht. Die Phantome und die Träumer, die Helden und die Bösewichte, 
die Mutigen und die Verzweifelten, sie alle finden ihr Zuhause in seinen Songs.
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